
für den Kreis Marienburg Westpr.
Erscheint Mittwoch und Sonnabend Abend.

Nesås MariendurW den 30. Januar 1904.
ERoy-- -»

Nr. 1«

ww-

LandrätlicheBekanntmachungen.
Deckanzeige!

Vom 1. Februar bis 30. Juni d. Js. decken auf

ImckistehsurkdeuStationen folgende Beschäler gesunde Stuten zu

beLolgendenDecksätzem
II Station Ticgcuhagcno einschl. Nebenlosten

1· Wihsmanm Rappe, geboren Ostpreußeu deckt zu 16,50-lø
2« Umberto,Fuchs-, geboren Ostpreußen » » 13,50 »

Il. Statiou NeusMiiufterberg.
I- Elfenkönig,pechbraun, geboren Oldenburg deckt zu 16,50 Je
2s Alfred, hellbraun, geboren Hannover » » 13,50 »

3s Beisazar,Fuchs, geboren Westpreußeu » » 10,50 »

III. Station Ladekopp.
Ist Humbug, braun, geboren Ostpreußen deckt zu 16,50.-lø
2. Lahire, Fuchs, geboren Westpreußen » » 13,50 ,,

3- Adam, Rappe, geboren Ostprenßen » » 13,50 »

s IV. Station Schönh-nett
1- Leo, Fuchs, geboren Ostpreußen deckt zu 16,50.-ø

ZsHelioTbraun, geboren Ostpreußen » » 18,50 »

Z- Wild.gras,dunkelbraum, geboren Graditz » » 13,50 »

»

V. Station Taunsee.
- Tuch Rappe, geboren Ostpreußen deckt zu..16,50.-l6
« LUftikus,dunkelbraun, geboren Trakehnen » » 16,50 »

Totilas, Fuchs, geboren Hannover » » 13,50 »

1 .

vl. Station Ließeu.

2«OedipuTbraun, geboren Beberbeck deckt zu 16,50.-jtz

3· SalzburgerXDunkelfuchs,geb.Tralehnen» » 16,50 »

47 euer, hellbraun, geboren Ostpreußen ,, » 16,50 »

· Purricida,Fuchs, geboren Hannover » » 13,50 »

l
VIL Station Alt-Münsterberg.

2s Imperator-,braun, geboren Ostvreußen decktzu 16,50-6

3«Taugenichts,Fuchs, geboren Trakehnen » » 16,50 »

4s Schmarotzer,Rappe, geboren Trakehnen » » 13,50 »

«

eumond,»..braun,geboren Wefipreußen » » 13,50 ,,

l A
VllL Station Tralan.

Engkekfer,Fuchs, geboren Tralebnen deckt zu 16,50 »l-

3 AVMCT-«fchwarzbraun,geboren Ostpreußenl» » 16,50 »

4. utomar,braun, geboren Beberbeck » » 16,50 ,,

5s,JUizis-i,dunkelbraun, geboren Trakehuen » » 13,50 »
« EIZVOSCLbraun, geboren Graditz -

»

—

» 13,50 »

H MykmidoneXX- Fisch-I-
d

tz
c

IX» Statt-m Tragheim.
) Vollblutstute zu 31,50 »J-

2» WITHGradi ckt
j Halbblutftute » 21,50 »

3· becuB-schwarzbraun,geboren Graditz deckt zu 16,50 »

4 Tribu
- Fuchs. geboren Trakehnen » » 16.50 »

·' U- Fuchs, geboren Trakehnen » , 13,50 »

1· Fidebus b
X. Statiou Altfelde.

2 Halb -d
NUM- geboron Graditz- deckt zu 16,50-l6

3' An
UWU

- Rappe, geborenOstpreußen » » 16,50 »

4«anixsFuchs, geborenGraditz » » 16,50 »

5

«

J
Unbek- braun, geboren Trakehnen » » » » 13,50 »

· Uba- Fuchs geboren Hanuover »» » 13,50 »

XI. Station König-stinkt .

1. Leibwächter,Rappe, geboren Trakehnen deckt zu 16,50 »

2. Kuappe, Fuchs, geboren Ostpreußen . » » 16,50 »

Patron, braun, geboren Ostpreußen » » 13,50 »

XII. Station Markushof.
1. Elimar, schwarzbraun,geboren Oldenburg deckt zu 13,50 »f-
2. Ast, braun, geboren Oldenburg » » 10,50 »

3. Basis-, rotbraun, geboren Ostpreußen » » 10,50 »

Die Bedeckung findet statt in der Zeit
vom 1. Februar bis 30. April 1904.

vormittags um 8 Uhr, nachmittags um 4 Uhr.

Vom 1. Mai bis 30. Juni 1904.

vormittags um 7 Uhr, nachmittags um 5 Uhr-
An Sonn- und Festtagen wird nicht gedeckt.

Für Benutzung der Landbefchälersind die in den öffentlichen
Aushängen der Deckstationen angegebenen Bedingungenmaßgebrnd.

Pr. Stargard, den 19. Januar 1904.

Der KöniglicheGestütsdirettor.

Indem ich vorstehende Bekannttnachung zur öffentkichen
Kenntnis bringe, ersuche ich die Amts- und Gemeinde-Vor-

steher für die möglichsteVerbreitung derselben Sorge zu tragen,
da wiederholt Beschwerden darüber eingegangen sind, daß die

Ankunft der Beschälernicht gehörig bekannt gemacht worden sei.
Im Uebrigen verweife ich auf die auf allen Stationen

aus-hängendenVorschriften für den Stationsbetrieb nach welchen
sowohl von den Herren Stationshaltern als auch Gestütswärtern
genau verfahren wird.

Nr. 2. . Marienburg, den 28« Januar 1904.

Der für das Jahr 1904 im Kreise Elbina angekörte
Hengst Niemauu, braun, Nasenstrich beide Vorder-— nnd

Hinterfüßeweiß, 11 Jahre alt, 1,72 m groß, bisheriger Be-

sitzer H. Penner in Thiergart, ist in den Besitz des Hof-
besitzer Bergmann zu Thiergartsfelde übergegangenund mit

Genehmigung des Herrn Vorsitzenden der KörungssKommission
in Thiergartsfelde zum Decken fremder Stuten aufgestellt

Deckgelt 12,50 Je.

Nr. 3. Marienburg, den 19. Januar 1904.

Mit dem 1. Januar 1904 sind die bidherigen Land-

gemeinden Styx-un Broich, Speldorf, Saarn und Holthaufen
mit der Stadtgemeinde «Miihlheim a. d. Ruhr ver-

einigt worden und von diesem Tage ab die Verwaltungs-

geschäfteder genannten Landgemeinden auf die Stadtoerwaitung

übergegangen.
«

Nr. 4. Marienburg, den 23. Januar 1904.

Der Vorstand des Vereins zur Fürsorge für die Blinden

der Rheinprovinz in Düren hat ein Schriftchen »An die

Eltern sehender und blinder Kinder« herausgegeben
Zweifellos ist durch die Verbreitung dieses Schriftchens

manche Blindheit oerhiitet, manches Augenleiden im Keime
erstickt worden.



» Stuhm
’

Jm Hinblick auf die fehr großeWichtigkeit der Ange-
legenheit mache ich hierdurch die Standeeämter auf die Weiter-

oerbreitung der gemeinnützigenBelehrung aufmerksam. 1000

Exemplare kosten 5 M-

Nr. 5. Marienburg, den 21. Januar 1904.

Neuansbriiehe von Schweinefenche.

Gemeinde-s bezw.
Kreise Gutsbezirke Namen der Eigentümer

Danzig Höhe Scharfenort HofbesitzerWohlfahrt-
Putzig Gelfin Eigentümer Slottke

Carihaus Zukowken Besitzer Zhwitzii
Stuhm Höfcheu Rittergutepäch Wiilmann
Schwetz

«

Schwetz Gaftwirt Schwittag
Thorn Stadt Giüishof Bes. Leichnitz
Thorn Kaszorek Bes. Mindak

Thorn Gramtschen Bes. Ulrichs
Schwetz Sullnow Einw-. Rittlewsli u. Waza
Schwetz Kl. Zappeln Besitzer Zieroih

Bes. Damit-, Kreft, Brück,
Both-, Ruptz u. Wikta

Gastwirt Gent-la

Neustadthr Rahmel

Neustadthr Gdingen
Putzig Casimir
Thorn Kunzendorf Dömäne

Dt. Krone Rosenthal Gutbefitzer Bahr
Thorn Oftaszewo Gutsbezirk

«

Schwetz Kl. Zsppeln Mühlenbes. Block

Schwetz Kluniwitz Gutsbezirk
Schwetz Heinrichsdorf Bes. Theodor Wroblewsii

Putzig Lcssnan
Neustadt Gdingen Gastwirt Grubbe
Neustadt . Sagorfch
Thorn Guttau Schmied Herrnann
Stuhm Jordanten Besitzer Schippniewski
Schwetz Schwetz Gastwirt Nutiowski

Schwetz Grutfchno Pfarrgutspäch Rygielski
Schwetz Poln. Konopaih Gastwirt Degula «

Schlochau Glifno Besitzer Reschke
Erlofchen ift die Seuche in

Gr. Watkowitz Rittergut
Flatow Gurfen Gemeinde
Schwetz Gellen Arbeiter Krause
Thorn Forsthaus Steinort Föster Großmann
Thorn

»

Staw Lehrer Reimann

»Rosenberg Riefeniirch Besitzer Bolkmann

GutsbezirkDi. Krone Dyck
Gerbereibes. SzalliesNeustadthr Neustadt

Schwetz Gr. Kommer Moltereibes. Jasinski
Thorn Dreilinden Gutsbezirk
Dt. Krone ObersTeerohen Gutsbesitzer Marohn
Flatow Prochv Gutsbezirk
Schlochau Loose Rittergutsbesi Dr. Ganse

Thorn
·

Rentschtan Bes. Sciesinski
Putzig Brück . Mühlenbes. Strelow

Schwestz Schwetz Arbeiter Ezeklinsti
Schwetz Rudtken Besitzer Falenezhk
Schwetz Topolinken Besitzer Grugel
Schwetz Strinten

» Besitzer Dreyer
Schwetz Stanislawi

«

Arbeiter Stoel
Schwetz

"

Neuenburg Ww.Mefingeru.Arb.Roll
Schwetz Stadt Glugowsti Besitzer Raatz

Nr. 6.
, Marienburg, den 25. Januar 1904.

Jn Gemäßheit des § 18 des Ausführungsgesetzeszum
Viehseuchengesetzvom 12. März 1881 -""—- G. S. S. 128 —-

find für das Jahr 1904 die nachstehendlaufgeführtenHerren

zu Schiedsmäuucrn behufs Abfehätzuug der auf noli
»

zeiliche Anordnung getöteten Tiere gewählt:

III Name
«

Stand Wohnort
1 Patzig Professor

"

Marienburg
Hollen, Jeau Marie Landwirt Renkau

3 Worrach Gutsbesitzer Damerau
4 Tornier, Max » Parschau
5 Grunau ,, Tralau
6 Wiede, Emil » Neutirch
7 Eop

,

.

» Hofbesitzer Scharan
8 Wiens, Julius » Tiegenhageu
9 Klempnauer » Broeske

.10 Wiens, Peter Gutsbesitzer Mierau
11 Gellern » Tanniee
12 Jacobfon » Tragheirn
13 Andre-'s Hofbesitzer Sandhof
14 Ehleri Gutsbesitzer Königsdorf
15 Tornier

» Fischau
16 Oehlrich »

. Eschenhorst
17 Jungen, Joh. Hofbesitzer Camvenau
18 Vau18, Herr-traun » Pr. Rosengart

«

1 9 Paulis » Altendorf
20 Wieler

» Petershagen
21 Friesen ,, Stobbendorf
22 Waßntann » Schwansdorf
23 Dau

» Nosenort
24 Soente Gutsbesitzer Simonsdorf
25 Enß, Johann Hofbssitzsr Reimerswalde
26 Wiebe . Anrtzvoriteher Pordenan

«

27 Jasfe Rein ier Marienburg
28 Wartentin· Hofbesitzer Palschau.

7. Marienbn:g, den 28. Januar 1904.

Der Herr Oberpräsident der Provinz Westpreußenhat
genehmigt, daß in der Zeit vom 1. April bis 1.0ktober 1904

eine Hauskollekte bei den evangelischen Bewohnern der Pro-
vinz Westvreußen zum Besten der Inneren Mission siattfindet.

Die Einfammlung der Kot-leite hat durch Vermittelung der

Geistlichenmittelst Sammellisteu bezw. durch polizeilich legiti-
miserte Erheber zu erfolgen.

«

Nr.

,

Nr. 8. Marienburg, den 28. Januar 1904.

Der Herr Minister des Innern hat dem Landwirtschaft-
lichen Vereine zu Frankfurt a. M.· die Erlaubnis erteilt, bei

Gelegenheit der. im Frühjahr und Herbste 1904 dort abzu-
haltenden beiden Pferdemarkte je eine öffentliche Verlofung
von Pferden, Wagen und anderen Gegenständenzu veran-

stalten und die Lose in der ganzen Monarchie zu vertreiben.
Es sollen für jede Lotterie 120000 Lose zu je 1 »e-

ausaegeben werden und Gewinne im Gesammtwerte von

64000 ol- zur Ausspielung gelangen.
Die Ziehung wird am 13. April und 12· Oktober d.«J.

in Frankfurt a. M. stattfinden.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Nr. I. Der unterm 3.Juli1902 hinter der Arbeiter-in
Stauislnwu Maliszewski erlassene Sterlbrief wird zurück-
genommen.

Marienburg, den 29. Januar 1904. Der Amtsaanit·

Nr. 2. Eine auf der ChausseeGr. LichteuausNeuteich
gefundene Pferdedecke ist hier abgegeben worden und kann
vom Eigentümer in Empfang genommen werden.

Gr. Lichtenau, den 26. Januar 1904.
s Der Amtsvorsteher.

Druck von O. Halb -Oiarienburg.
»


